
Vorlage Nr.: FB4-0192/2017/14-196 Seite 1 von 1 
 

SITZUNGSVORLAGE 
 
Fachbereich: Verbandsgemeindewerke Datum: 01.03.2017 

Aktenzeichen: FB4-825-09 Vorlage Nr. FB4-0192/2017/14-196 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Ortsgemeinderat    öffentlich Entscheidung 

 

Neufassung der Verträge zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von 
Gemeindestraßen, - wegen und -plätzen 
 
Sachverhalt: 
Die in 2008 geschlossenen Verträge zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von Gemein-
destraßen, -wegen und -plätzen durch Leitungen und Anlagen der öffentlichen Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung mit den Ortsgemeinden sollen an das neue Vertragsmuster des Ge-
meinde- und Städtebundes Rheinland-Pfalz angepasst werden.  
 
Das bezieht sich auf die bestehende Regelung zu § 4 Abs. 5 des Vertrages zur Kostenbeteiligung 
der VG-Werke an der Straßenwiederherstellung bei Gemeinschaftsmaßnahmen bei Gemein-
destraßen mit den Verbandsgemeindewerken. Nach der neuen Regelung in der Mustersatzung 
wird die Kostenbeteiligung nunmehr pauschal geleistet pro lfdm und Breite des Leitungsgrabens in 
Anlehnung an die Regelung mit dem Landesbetrieb Mobilität für die klassifizierten Straßenbaulast-
träger. 
 
In § 16 des Vertrages wird eine neue Kostenbeteiligung der Ortsgemeinden für den Straßenent-
wässerungsanteil von Gemeindestraßen für die Erneuerung oder Sanierung der Kanalisation ein-
gefügt, die bislang nur für die Erstherstellung geregelt war. Diese Regelung dient dem Ausgleich 
von Finanzierungslücken der Ortsgemeinden bei den Kostenanteilen an der Straßenentwässerung, 
an dem der Anteil an der Kanalisation mit in den Ausbaubeiträgen für Verkehrsanlagen oder bei 
Förderungen an Straßenbaumaßnahmen hinsichtlich des Gemeindeanteils mitberücksichtigt wer-
den kann. Diese von den Ortsgemeinden gezahlten Kostenanteile fließen als Ertragszuschüsse, 
die jährlich über die Kostenrechnung der laufenden Unterhaltskosten der Straßenoberflächenent-
wässerung abgerechnet werden, kostenmindernd ein. Der Beitragssatz wurde entsprechend dem 
Vertragsmuster getrennt ermittelt für die Erneuerung in offener Bauweise in Höhe von 9,68 € pro 
m² entwässerter Verkehrsfläche, bei grabenloser Kanalsanierung in Höhe von 6,98 € pro m² ent-
wässerter Verkehrsfläche. 
 
Beschluss: 
Der Ortsgemeinderat beschließt die Neufassung des Vertrages mit den Verbandsgemeindewerken 
Obere Kyll zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von Gemeindestraßen, -wegen und -
plätzen in der der Fassung des vorliegenden geänderten Entwurfs. 
 
 
Anlage(n):  
20151013_KV Vulkaneifel_Rundschreiben Kostenbeteiligung SBT Kanal 
Auszug Kommunalbericht 2016 RH RP 
Entwurf mit Änderungen 29.12.2016 
Ermittlung umlagefähige Investitionsaufwendungen Kanalisation und Beitragssatz 
Rundschreiben Ortsgemeindeverwaltungen Vertragsänderungen Benutzung Gemeindestraßen 
 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig beschlossen   mehrheitlich beschlossen 
 

Ja:____  Nein:____  Enthaltung:____  Sonderinteresse:____ 
 
Veröffentlichung Beschluss: 
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